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An das
Bundeskanzleramt der Republik Österreich
Herrn Bundeskanzler Werner FAYMANN
Ballhausplatz 2
A - 1010 WIEN Klagenfurt/Celovec, 10.05.2012

BETREFF:
“Komission für die slowenische Volksgruppe” beim Bundeskanzleram der R Österreich –
Antrag auf Berücksichtigung der Einheitsliste-Enotna lista (EL) mit Gemeinschaft der
Südkärntner Bäuerinnen und Bauern/Skupnost južnokoroških kmetov (SJK), des Slowenischen
Wirtschaftsverbandes Kärnten) /Slovenska gospodarska zveza (SGZ) sowie des Slowenischen
Sportverbandes/Slovenska športna zveza (SŠZ)

Geschätzter Herr Bundeskanzler!

Aus den Medien haben wir Kenntnis erhalten, dass beim Bundeskanzleramt der Republik Österreich
eine “Kommission für die slowenischen Volksgruppe” eingerichtet und auch schon deren Mitglieder no-
miniert wurden.

Aus der Zusammensetzung der Kommission bzw. den in diese entsandten Personen ist ersichtlich,
dass mehrere bedeutende, repräsentative und mit starker Legitimation seitens der Volksgruppe
ausgestattete Organisationen bzw. Interessensvertretungen der slowenischen Volksgruppe der
Kommission nicht angehören bzw. bei der Nominierung der Kommissionsmitglieder nicht be-
rücksichtigt wurden. Darunter auch die unterzeichneten Organisationen

 Einheitsliste/Enotna lista (EL) mit der Gemeinschaft der Südkärntner Bäuerinnen und
Bauern/ Skupnost južnokoroških kmetov (SJK),

 Slowenischer Wirtschaftsverband Kärnten/Slovenska gospodarska zveza v Celovcu (SGZ)
 Slowenischer Sportverbandes/Slovenska športna zveza (SŠZ).

Obgenannte Organisationen sind unbestritten bedeutende und repräsentative Interessensver-
tretungen der slowenischen Volksgruppe und in wesentlichen Lebensbereichen der Volksgrup-
pe aktiv und erfolgreich tätig, Konkret in der Kommunal- Regional- und Nachbarschaftspolitik,
im Agrarbereich, in der Wirtschaft und im Sport. Die angeführten Organisationen können dabei
auf einen starken Rückhalt und ein großes Ansehen in der slowenischen Volksgruppe und über
diese hinaus verweisen!

Wir dürfen Sie, geschätzter Herr Bundeskanzler, daher höflichst ersuchen, eine der aktuellen
Situation und den Bedürfnissen der slowenischen Volksgruppe in Kärnten entsprechende Zu-
sammensetzung der in Ihrem geschätzten Amt installierten Kommission sicher zu stellen.

Gleichzeitig schlagen die unterzeichneten Organisationen als ihre Vertreter in der “Kommission für
die slowenische Volksgruppe” nachfolgende Personen vor und ersuchen um deren Nominierung:

Mag. Vladimir SMRTNIK, Obmann der Einheitsliste/Enotna lista (EL)
Benjamin WAKOUNIG, Präsident des Slow. Wirtschaftsverbandes Kärnten/Slovenska gosp. zveza,
Marijan VELIK, Obmann des Slowenischen Sportverbandes/Slovenska sportna zveza (SŠZ)

Mit dem Ersuchen um positive Erledigung unseres Ersuchens bzw. Berücksichtigung unseres
Nominierungsvorschlages verbleiben wir mit besten Grüssen

..................................................... Mag. Vladimir SMRTNIK, Obmann der Einheitsliste/Enotna lista (EL)

..................................................... Benjamin WAKOUNIG, Präsident des Slow.Wirtschaftsverbandes
Kärnten /Slovenska gospodarska zveza (SGZ),

.................................................... Marijan VELIK, Obmann des Slowenischen Sportverbandes/
Slovenska športna zveza (SŠZ)



KURZPORTRÄTS
DER UNTERZEICHNETEN ORGANISATIONEN

ENOTNA LISTA / KÄRNTNER EINHEITSLISTE (EL) mit
SKUPNOST JUŽNOKOROŠKIH KMETIC IN KMETOV (SJK) /GEMEINSCHAFT DER

SÜDKÄRNTNER BÄUERINNEN UND BAUERN

Die Kärntner Einheitsliste / Enotna lista ist – gemeinsam mit der Gemeinschaft der südkärntner
Bäuerinnen und Bauern/Skupnost južnokoroških kmetov in kmetic – die am stärksten legitimierte
kommunale und regionale Interessenvertretung der slowenischen Volksgruppe in Kärnten. Die EL
ist in 22 zweisprachigen Gemeinden mit insgesamt 50 Gemeinderäten vertreten, die Gemeinschaft
der Südkärntner Bäuerinnen und Bauern hat mit drei KammerrätenInnen sogar Fraktionsstärke in der
Vollversammlung der Kammer für Land- und Forstwirtschaft in Kärnten.
Die EL versteht sich sowohl als weltanschaulich offene Sammelpartei der slowenischen Volksgruppe,
als auch als unabhängige Regionalpartei des Südkärntner Raumes. Sie ist offen für Jedermann, der
die Programmatik der EL mittragen kann. Die inhaltlichen Schwerpunkte der EL-Programmatik sind
eine offensive Sprachenpolitik, mit dem Ziel, die Zweisprachigkeit als Chance zu sehen und alles zu
unternehmen, um die Gleichberechtigung der slowenischen Sprache auf allen Ebenen zu erreichen,
eine umfassende Regionalpolitik, mit dem Ziel, die zweisprachige Region auch wirtschaftlich,
strukturell und sozial zu stärken, sowie eine offene Nachbarschaftspolitik, mit dem Ziel, die „Grenz-
balken in den Köpfen“ zu beseitigen und alle Möglichkeiten zu nutzen, die zur Stärkung der guten
Nachbarschaft und zu einer möglichst ungehinderten und gewinnbringenden grenzüberschreitenden
Kooperation führen würden.

SLOVENSKA GOSPODARSKA ZVEZA (SGZ)/
SLOWENISCHER WIRTSCHAFTVERBAND KÄRNTEN

Der Slowenische Wirtschaftsverband/Slovenska gospodarska zveza ist der wirtschaftliche Dach-
verband der slowenischen Volksgruppe in Kärnten. Er wurde 1988 von Wirtschaftstreibenden der slo-
wenischen Volksgruppe in Südkärnten als überparteilicher Verband gegründet und ist mit mittlerweile
rund 300 Unternehmen mehreren tausend Arbeitsplätzen einer der bedeutendsten Faktoren
Wirtschaftsfaktoren der slowenischen Volksgruppe.
Zweck der Tätigkeit des Slowenischen Wirtschaftsverbandes ist die Stärkung der Zusammenarbeit
von slowenischen Wirtschaftstreibenden und Wirtschaftsexperten, die Unterstützung der Südkärntner
Wirtschaft, die Beratung bei EU-Förderprojekten, die Förderung eines gemeinsamen Alpen-Adria
Wirtschaftsraumes, die Beratung der Mitglieder in wirtschaftlichen und steuerlichen Belangen, das
Consulting bei grenzüberschreitenden wirtschaftlichen Tätigkeiten zwischen Österreich und Slowenien.
Die herausragenden Aktivitäten des Slowenischen Wirtschaftsverbandes sind Veranstaltung von
Seminaren, Kursen, Fortbildungs- und Informationsveranstaltungen, Exkursionen, die Herausgabe von
Publikationen, die Entwicklung und Realisierung von EU-Projekten, das Angebot von Servicediensten
für Wirtschaftstreibende, die Hilfestellung bei Gründung von neuen Unternehmen, sowie die Vermittlung
von grenzüberschreitenden Wirtschaftskontakten.

SLOVENSKA ŠPORTNA ZVEZA (SŠZ) /
SLOWENISCHER SPORTVERBAND

Der Slowenische Sportverband/Slovenska športna zveza ist der einzige und repräsentative Dach-
verband der slowenischen Volksgruppe im Bereich des Sports. Dem Verband gehören heute
insgesamt 29 slowenische und zweisprachige Sportvereine aus dem gesamten zweisprachigen
Gebiet Kärntens an in denen weit über 3000 Mitglieder organisiert sind. Der Slowenische
Sportverband zählt damit zu den stärksten Organisationen der slowenischen Volksgruppe
überhaupt und ist seit nunmehr 63 Jahren eine starke Interessenvertretung der Volksgruppe im Bereich
der Sports.
Zahlreiche Mitgliedsvereine bzw. deren SportlerInnen und Teams zählen zur österreichischen, in
einigen Disziplinen sogar zur internationalen Spitze (SK Aich/Dob, KOŠ, SAK, Tomaž Druml, Andreas
Lausegger, Dunja Zdouc, usw.).
In Kärnten ist der Slowenische Sportverband/Slovenska športna zveza eine unverzichtbare Koordi-
nations- und Servicestelle für die slowenischen und zweisprachigen Vereine bzw. Sportler und
Sportlerinnen und ein wertvolles Bindeglied zu den deutschsprachigen Dach- und Fachverbänden in
Kärnten und in Österreich.
Rege Kontakte bestehen auch zu den Sport-Dachverbänden in Slowenien (Slowenisches Olympisches
Komitee), in Italien (Verband der slowenischen Sportvereine in Italien - ZSŠDI), sowie den Orga-
nisationen der Slowenen in Ungarn und Kroatien.

Klagenfurt/Celovec, 10. Mai 2012


